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… und wie sich Pflege bis 2030 entwickelt

Derzeit geht es Pflegeheimen gut:

Outsourcing von Pflege:

Häusliche Pflege mit Technologieeinsatz:

Das Pflegesystem heute: und 2030:

im „grünen Bereich“ mit geringer Insolvenzgefahr

0,9% durchschnittliche Ausfallwahrscheinlichkeit 
(deutlich niedriger als bei Kliniken)

     7% im „roten Bereich“ mit hoher Insolvenzgefahr

 der Neuzugänge im 
 Pflegeheim kommen 
direkt aus dem Krankenhaus

Die Zahl hat sich in 
10 Jahren fast vervierfacht

2003: 
ca. 88.000 

Patienten

2013: 
ca. 346.000 
Patienten

33,4 Mrd. Euro Volumen

2,6 Mio. Pflegebedürftige

0,9 Mio. Pflegeplätze

0,7 Mio. Voll-Pflegekräfte

In gewohnter Umgebung mit mehr Lebensqualität:

Bedürfnisse des zu Pflegenden im Mittelpunkt

Über den Pflegeheim Rating Report
Der „Pflegeheim Rating Report 2015“ untersucht zum fünften Mal die derzeitige und zukünftige Situation des deutschen 
Pflegemarkts. Für die aktuelle Ausgabe werteten RWI, HCB GmbH und Philips GmbH 469 Jahresabschlüsse aus, die 
insgesamt 2.252 Pflegeheime umfassen. Zudem berücksichtigt der Report amtliche Daten des Statistischen Bundesamts 
aller rund 13.000 Pflegeheime, 12.700 ambulanter Dienste und 2,6 Millionen Pflegebedürftige.
www.krankenhausratingreport.com  |  www.philips.de/presse

+40,5%

+33,0%

+35,5%

+49,3%

 56,2 Mrd. Euro Volumen

 3,5 Mio. Pflegebedürftige

1,2 Mio. Pflegeplätze

Über 1 Mio. Voll-Pflegekräfte

Bis zu 80.000.000.000,– € 
Investitionen für Pflegeheime erwartet

39,3 Mrd. Euro  stationäre Pflege

16,9 Mrd. Euro  ambulante Pflege

72%

70%

• Medizinische Überwachung jede Sekunde

 - Monitoring der Wohnung

 - Messung Vitalwerte durch Armband

• Automatischer Notruf bei Gefahr

• Komplikationen vorausschauend erkennbar

• Netzwerk aus Arzt, Pflege, Angehörigen 
und Patient im Hintergrund

290.000 
Heimbewohner 

sind leichte Fälle 
(Pflegestufe 1)

Sie hätten

• es zu Hause 
schöner

• und günstiger

• Aber was ist 
im Notfall?


